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stand-Zirk- 
Alt Helde. ---— Bei drin bes- 

tigen Gewitter traf ein Bliystrahl die 
Scheune des Bauern Fischer und seyte 
sie in Brand. Auch der angrenzende 
große Viehstall wurde ein Raub der 

Flammen. 
Ali Mai-HI- —-- Der Kaiser 

hat in AltiMadlitz den langsöhrigen 
verdienstes-allen Administrator Bohtz 
mit einer längeren Ansprache ausge- 
zeichnet und ihm zum Andenken eine 
goldene Busennadel mit Brillanten 
überreicht. 

Altdöbern Der 26 Jahre 
alte ledige Rangirer Knöbig aus Ca- 
lau sprang vom rollenden Wagen ab 
und lasn zu Falle. Der Wagen 
trennte ihm das rechte Bein unterm, 
das linte liberm linie ab. Bei der 
Operation verstarb er. 

Arn-lualde. sDer Sohn des 

galtestellenvorstehert Werner in 
.ammenthin wollte ans einem Fabr- 

rade nach Arnetvalde sahren Er holte 
unterwegs einen Kalttvagen ein, an 

dem er vor-überfahren wallte. Dabei 
gerieth er mit einem Pedal aus einen 
Peellstein und stllrzte direlt unter den 
schweren Wagen, der ihm mit beiden 
Rädern iiber den Brustkasten subt. 
Ohne daß der Knabe auch nur einen 
Laut von sich gegeben hätte, hatte ihn 
der Wagen aus der Stelle getödtet. 

Gaben. « Dem pensionirlen 
Babnwiirter hertnann Scheider zu 
Grötsch im Landireise Gaben ist das 
Allgemeine Ehren-reichen verliehen 
worden- 

Landeberg —-- Dem Invali- 
den, ehemaligen Retter der Schutz- 
truvve stir Süd-vestasrtla Man ist 
vom Kaiser die Genehmigung ver- 

ihm vom Großherzog von Mectlen 
burgiSchwerin siir sein tavseree Ver- 
halten vor dem Feinde in Stil-west- 
asrtla verliehenen Mecklenburgischen 
Militär Verdiensttreuzee 2. Klasse 
ertheilt worden« 

Marsdors. Zödtlich verlies 
der Unsall eines in der Martinischen 
Ziegelei in Marsdors verunglückten 
Arbeiters Plobe aus Welleredors 
Ihm war dte Hand verletzt worden; 
er tvurde in's hiesige Krankenhaus 
eingeliesert, wo ihm infolge der ein- 
getretenen Blutvergistung zuerst die 
rechte Hand, dann der ganze Arm ab- 
genommen werden mußte. Trotzdem 
ist nun doch der Bedauernetverthe sei- 
nen Leiden erlegen. 

Värtvalde. --- Es brannte die 
in den weitesten Kreisen bekannte stü- 
her Kltrsche Dbermiihle. Das riesige 
Mithlengebäude brannte bis aus den 
Grund mit sämmtlichen darin befind- 
lichen Maschinen nieder. 

Jägersburg Dem Holz- 
hauermetster August Haut dahier ist 
das Allgemeine Ehretizeichen verliehen 
worden. 

pro-tin Ohre-het- 
K ö nigi berg. s-— ist-hängt hat 

sich in seiner Wohnung Viehmarti 6b 
ber 41 Jahre alte Arbeiter Carl 
Fröhlich. Er war unverheirathet; 
längere Arbeitslosigkeit soll bie Ur- 
sache zu bent Seibitmokb gewesen sein. 

Bartenitein. Sein iztmt 
niedergelegt hat Beigeorbneter Wurm, 
ber früher 20 Jahre ais Statut-er- 
orbneter und M Jahre als Vorsteher 
thäiig war· 

Di. Crottingem s— Auf 
been Gehöft ber Besitzerin Kannst 
brannten zwei Scheunen mit allen 
Getreibe- und Futteroorräthen total 
nieder Augenscheiniich liegt Brand- 
ftiitung vor- 

Sanglienen « Gutsbesitzer 
hosnp hat sein Gut fiir 210000 Mk- 
an deren Sötnann verkauft. 

pro-ins Iespeesher. 
D a n eig. — Von der Stkaitam 

mer wurde der Eieitrosnontenr Hahn 
wegen « schwerer und ei einfacher 

.- Jles I ·« e Ti« Wiss-sc Uckv schenke-bitte Be 
unge- und iinterichiagungeiälle Ins-e 

abren sznchibane nnd m Jahren 
brverinn verwest-ritt 
Daia n. tlni der Doriitnhe 

spielten Kinder an eine-n Stwei dort 
nehmt-e kiiundnöiier IIine dieser 
Dauer neuem Ine Motten nnd begrub 
den nennisiiirinen Eikbiiiu Wilhelm 
Naniiensiv io nnIineeiich unter sub 
daiI « met eecenetichtem Schädel 
todt bervoeneeonen muri-e 

if i Ts I n gN Die Mem-stunk 
rinnt hier den Bau einee messen We 
isiinbee W iimneben »s.e,ien::s..i.ni.1 
bie Uieeinndinnaen wegen änienie 
ein« Eintevieset 
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Dem min. —- Ein Nummer- 
blättchen«-Gauner, der sich als Mu- 
siker Braun aus Stettin answeifen 
konnte, ist in Dernmin in Haft gr- 
nommen worden. Der Gauner hat in 
mehreren Schantwirthschaften sein 
ils-wesen getrieben und spiellnftigen 
Leuten Beträge oio zu iW Mart ab- 

genommen. 
sent-s rote-. 

P o f e n. s— Das Fest der silbernen 
hochzeit feierte das Otto heinze1che 
Ehepaar, Ritterstr. 36 wohnhaft. 

Bomst. sss Kürztich sind Wohn- 
haus, Scheuiie und Stall des Eigen- 
thümer-o A. Hahn in Jaroniirz vom 

Feuer zerstört worden. 
K o st f eh i n.- Die etwa 500 Mor- 

gen große Wirthschaft, bisher dem 
Gutsbesitzer Staniolatv Mofttoiviat 
zu Wengierstie, Kreis Schroda, gehö- 
rig, ist fiir les-UND Mart an den 

Gutsbesitzer Friedrich Bactemeyer ans 

Westsalen übergegangen. 
Wreschen. — Ueber das Ver- 

mögen des Gasttoirthe und Holzhiind- 
lernt Adalbert Pieruch in Gozdowo ist 
der Konturs eröffnet worden. Ver- 
walter ist Kaufmann Julius Rösie 
hier. 

pro-ten zeuentksokseim 
F le n s b u r g. » Das fünfzig-· 

jährige Geschäftsjahilöum feierte die 
Flensburger Firma C. C. v. Eisen. 

Friedrichftadt —- Der hiesige 
Schlachternieifier Emanuel Wolsf ist 
auf oer Rückreife von Dithmarschen 
Nachts an der Eidersähre ertrunten. 

Glückftadt Jm Alter von 
Hei Jahren starb hier der weitbetannte 
Theaterdirettor Rudolf Breiholz. 

he i de. Der Orgelvirtuose Ar- 
nold Ebel aus Beide erhielt auf Ver- 
anlassung der rumänischen Königin 
eine Berufung als Lehrer für Orgel- 
spiel und Komposition an das Kon- 
serbaiorium in Butarest 

Ums-e Forelle-· 
Beu then. --—-- Der lld Jahre alte 

Grubenarbeiter Daintzit aus Lipine, 
der aus Eifersucht den Hüttenarveiter 
Ptetz erschossen hatte, hat sich der Beu- 
thener Polizei freiwillig gestellt, und 
ist dein hiesigen Gerichtsgefängnifz zu- 
geführt worden« 

Die Benthener Strastamrner ver- 
urtheilte am 2l). Mai den beim Post- 
arnt Beuthen angestellten Briefträger 
Carl Waleyti wegen llnterschlagung 
amtlicher Gelder zu 6 Monaten Ge- 
fängniß. 

Der seit drei Wochen verheirathete 
Hauer Breittops aus Miecholoiß ist 
aus der Preußengrnbe von zusam- 
mengestiirzten Kohlenmassen verschüt- 
tet worden. Die Rettungsarbeiten 
wurden sofort ausgenommen. Breit- 
tops konnte aber nur als Leiche ge- 
borgen werden« 

Ein anderer schwerer Unscrll ereigs 
nete sich auf der Heinitzgrube, dort 
wurde der Häuer Poppele aus Roß- 
berg von einein vor-zeitig losgegange- 
nen Sprengschuß lebenogefährlich am 

Unterleib, Brust und Gesicht verletzt. 
Lipine. — Aus Eifersucht ist 

der 19jiihrige Knecht Bie erschoisen 
worden. Er war in meinschaft 
mit dein Arbeiter Richard Daincyt 
an der Ecke Schul- und Beuthener- 
straszse an eine Gruppe von drei Mäd- 
chen herangetreten und hatte eine Un- 
terhaltung angeknüpft. Daincyi re- 
rete dazwischen und es kam bald zu 
TbätlichteitenBietz rief seinenSchwa- 
er Heinrich Gornn zu Hülfe. Er 
atte jedoch taurn dessen Namen aus- 

gesprochen. als Dainczyt einen Re- 
volver zog und auf Vieh feuerte. 
Vieh erhielt einen Schuß in dieLunge, 
der ihn sofort niederstrecktr. 

Liiben. —— Tier Ziebendorf hiesi- 
gen Kreises ist r llfäbrige Sohn 
des Stellenbesiyets Stiller ertrunten. 
Der Knabe badete im Straßenteiche 
und tur« nach dein Einsteigen ins 
Wasser ging er unter. Der Stellen- 
besitzer Denschel satt den Vorfall, 
sprang ihm nach nnd brachte den 
Knaben als Leiche an’e Land. 

Mathesborf skkinen ent 
fehllchen Tod fand der Mafchiriist 
Ragq In ver ziemliche-r jieaeiei stingn wollte ldie Betrieb-fähig eit der 
neuen Vresle priifen hierbei aerietd 
er mit feinem ILiebeitistittei in die 
Walten, wurde nnchgeioaen nnd von 
den Walten in Tode qeaneeiitit Nach 
insei Stunden wurde er od: artige 
fanden. 

Vilnrirriitiiitte Die Dr 
rictimng einer ti. Klasse im der hier 
bestehenden obligatoriiitten sie-verb- 
inden Fortiskkkkcrkliiitmle ist irr einer 

Linnaei des Zwistoeebanded tseiitiloi 
im worden Dis Vettrami nsnrde dem 

vedrer Graden lltieriruen 
B n n tin u Dei Whnnunn 

Hemmnis Nimmst-i »n« Idesterei 
kner Weit-seien sit in der Wette-mer 

hdeide erinnre-et nnd minnt-it gut-reiner 
Eben worden us in sein-nein den 
EMOIIW m der Verse-n des Wiss-re 
Iiuitrri Meine ital-M me Nidänis 

jsmi ist-oh Strqu der siege-war- 
zisi m Im klomm Dionen-i sie 

Igsemt m bekennen Kein-i its-r bis 
; Idat Nur-e eins-teurem- 

Most-s Mie- Isd Ihre-ges 
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ign- tiigispsss Ihr-sur 

den Folgen der erlittcnen Verletzun- 
gen. 

K o b u r g. — Die Landtitqskvabl 
in der Stadt Kobnrg ergab den Eieg 
eines Sozialdemokraten infolge Zer- 
splitterung der burnerlicben Parteien. 

R o ß l a u. Jkn benachbarten 
Thiessen brannte das Anwesen des 
Landivirtbs itablitz nieder· 

R n o o l st a d t. Kiirilich fiel 
beim-Spielen ein Knabe in nennter 
teich und schwebte in Gefahr zu er 

trinken. Der Feldwebel Oeinemann 
rettete den Knaben mit eigener Le 
bensgefabr· 

Sachsenbera. si« Bei demGes 
witter ichlna der Blitz in das Wohn- 
baus des Attermanns Finger inIoms 
plat. Das Haus wurde eingeiisjiert 
und eine Kuh vom Blitz erschlagen. 

speist-nd nnd Ieflplakem 
Bonn. Zwei Mädchen de- 

Schneidermeisters Vubbelnunn .«,u 
Rheindorf sind bei-n Spielen im 
Rhein ertrunten. 

D o r t m un d. -—-- Sein 25iiiktris 
es Dienstjubiläum feierte der bei der 

zirtna G. Blanle dahier beschäftigte 
Schneidermeifter Heinrich Debntenon 
biet. Die Ebeleute Oberiesselivärs 
ter D.Brintmann, Adlerftraße No.4, 
feierten das Fest der silbernen Hoch- 
zeit, und zu gleicher Zeit feierte die 
Tochter die grüne Hochzeit. 

Diilken. Die Koffer-Groß- 
rösterei, Ptalziaffeeszfabril nndTlIees 
Jmporthandlung zerd. Fuefers, 
Kommanditaesellschaft Diilten und 
Mannheim, die namentlich in den les- 
ten zehn .abren unter der Leitung 
ihres derge tigen Inhabern Hen. Ed. 
Fuesers, den jetzigen bedeutenden 
Umfang erlangt hat, feierte das Fest 
ihres Iojiibrigen Bestehens- Auö die- 
sem Anlasse stiftete here Fuesers 20,- 
000 Mk. zur Gründung eins-s Wohl- 
fahrtsfondö zum Besten seiner Be- 
amten und Arbeiter-. 

Düren. ---- Die Erben des jüngst 
verstorbenen Fabrikanten Benno 
Schöller schenkten der Stadt Düren 
25l-,000 Mart zum Anlauf eines 
Grundstückes als Stadtwald und zur 
Errichtung einer Walderholungsstirtte 
oder eines Genesunsgsheirns, ferner 
75,00() Mart als Stiftung fiir ver- 

schiedene Wohllhätigleitsvereine. Die 
Firma August Schöller Söhne stiftete 
100,l)00 Mart zur Begründung einer 
Unterstiitzungslasse für Meister und 
Arbeiter der Firma. 

lklberfeln Die FirmaDa- 
vid Peter E Co. machte anliileich 
ihres Jubiläums Stiftungen und 
Geschenke im Betrage von 105,0l)0 
Mart, darunter 50,000 Mart fiir den 
Reservefonds siir Arbeiterlvohlsabrts- 
zweite und 30,i)0i) Mi. als Geschenle 
siir Angestellte und Arbeiter. 

l·izrimnilinghausen.--— Dem 
Pensionirten Lehrer Herrn Klein ist 
der Königliche Hausorden verliehen 
worden. 

Hardt. —- Seit einiger Zeit ist 
aus dein hiesigen St. Josephslmuse 
die 45 Jahre alte LiiiseClever spur- 
los verschivunden Sie ist etwas gei- 
stesschwach und man befürchtet, daf; 
ihr ein llngliict zugestoßen ist. 

Hernr. -« In dein Stadtparle 
zu Bochum wurde eine lnännli e 

Leicht, an einem Baume hängen, 
von Spaziergängern ausgefunden 
Die angestellten Ermittelsungen haben 
ergeben, daß sich der Bergmann Hein- 
rich Stein von hier, Hermannstraße 
33, in der Nacht in den Stadtvarl 

kSegel-en und dort Selbstmord verübt 
at. 
Hohenlimbura. —- Von ei- 

nem traurigen Geschick wurde diesse- milie Hoffmann dahier betroi 
Das Jahre alte Kind stürzte, 
während die Mutter sich turze Zeit 
entfernt hatte, in ein mit Wasser ge- 
stilltes Wafchfaß und ertrant. 

sent-I Den-ever nnd Draus-speis. 
Büddenftedt. —- Der Lehrer 

Hugo Liidde hier ist zum Bürger-— 
schullehrer an den Bürgerschulen der 
Stadt Oelmstedt ernannt worden. 

Blumensthai. —- Es brannte 
im nahen Neuentirchen das Wohn- 
ktaus des Böckers Riemann total nie- 
der. Der entstandene Schaden iit 
durch Versicherung gedeckt. 

Göttingen » Arn Grabe sei 
ner vor drei Jahren verstorbenen und 
auf dem Central Friedhofe beiaeien 
t-- Tochter tut iiM hier her tsiien 

Iisahnichtosser Frant Itqu erichossen. 
I Leer Jud-e r Karl-i etttftittd 

im »wir seit Markttfatturittcn But 
bannt hier ruf unantneitiirte Weite 
Feuer, durch das km bedeutende 

iWanrenlnser vollständig zerstört 
i wurde 

Oefesspeeshit 
M a i n e. Der tittenbndndiener 

wildem Mein ane Dei-redeten hat me 

Weit-ten Vauptdadutwi eine schwere 

iKoruerauetimuna mitten. 
M e r t n u titn enttestntter tin Institut-tu ereignete tit- tn der Muth 

Neten Bretienrotniriten Mahle der 

toa Irrt-stumme Tat Dienst-näh 
.nen Rade-ich tut Weisheiten »ewi- 
fiodien doien nnd »Zum »in dem Mudt 
nett ooeutsee Mit Ihrem hinteren 
Rinitdeti Nin iie werdet einer Wette 
en ruhe wurde Nu dteier set-ißt und 

mediuer derittttzeiki end-sei Hist-« 

ZiititH dts trin- Ustxsrden met den 

kfiopte « dktrt -..t sitz Hm bei Fit- 
; tset Weisheit-it ward-e Witz exnwsk 

sitt-Wink strets die Unruhitzse 
Oben-w 

; U istki-.«’OU TM rit«t’D-.sti’.·te 
IMH s« EIN-tu tut Its-H irrt-ti- 
's-ti.-" si. .»t· runde-K- skjee Mtip 
MI- .s«!« THE »O Liszt «- t ttzytjwd t 

trvefiw H i »Ist-Im 

Tettenserfiel. —--— Aus An- 
lafz einer Zäjgihrizren Dienstreit tout 

Eben dem szrerunnffklier Baalel tier 

id:e goldenen leliselschniire verlieben- 
ptovitep Henenssassam 

K assel. Der iur letzten Rnbc 
bestattete Geheime Baurath a. D. 
Richard Eduard Qucisner hat dasJ 
hohe Alter von naher 78 Jahren er- 

reicht. 
Battenbera. ----- DerJJabre 

alte Sohn des Betriebsleiters Kintel 
stürzte beim Spielen in einen Flutlss 
graben der Jüngst’schen Fabrik und 
erirant. 

7frarrtfurt a. M· —- Der M« 
jährige Schiffer Nikolaus Höfling, 
Dreitiinigsstrnfze M, wollte auf fein 
im Main ankerndes Schiff zurückkeh- 
ren, fiel dabei in den Main und er- 
trank. 

stecke-heg. 
Pa echt m. —- Vom Blitz erschla- 

aen wurde bei dem Gewitter in Drens 
totv bei Suclotv die Frau des Gast 
wirths Meut- 

tltenzlim -- Lehrer Herknann in 
Pieverstorf verliiszt zum Herbst seine 
Stelle nnd iibernimmi die LMD bist 
400 Mark besser dotirte Stelle in 
Revow bei Miit-m 

Plau. M Unter militärischen 
Ehren wurde der Chausseewärtek a. 
D. Braue-r zu Grabe getragen. Der 
Verstorbene war Theilnehmer der 
Feldziige 1866 und 187()—-7l. 

steckst-ich Dissen- 
D re o d c n. Es vollendeten sich 

50 Jahre, seitdem die Familie Grimpe 
den weit über Deutschlands Grenzen 
hinaus bekannten Thüringer Hos« be. 
wirthschastet. 

Buchholz. «- Jn der Nacht ist 
im benachbarten Königs-balde der 
,,Gasthos zum Raathsgericht« abge 
brannt. 

C r a n d o r s. — Als der Förstei 
Mög in Crandori mit dem Reinizien 
des Gewehrs beschäftigt war, ging 
ein versehentlich stecken gebliebsner 
Schuß los. Der Förster wurde dalsei 
so schwer verletzt, daß er nach kurzer 
Zeit verschied. 

F r a n i e n b e r g. —«« Die goloene 
Hochzeit seierte hierselbst das Rsitticr 
Uhlemann’sche Ehepaar- 

Freiberg. -« s Co wurde das im 
Ortstheil riedeburg gelegene Gehöst 
des Wirth chastsbesitzere Pahig durch 
Feuer vollständig zerstört. 

Geile-dors. --—-s Hier feierte der 
Schmiedenieister Johann Postel mit 
seiner Ehesrau, geb. Pastor, das DU- 
jährige Ehejubilänm 

G r o sz e n h a i n. --—-- Dem Tischler 
Wenzel Jirousel wurde sür stitjährige 
Dienstzeit beim Tischlermeister hotop 
in Großenhain dag Ehrenzeichen fiir 
Treue in der Arbeit auggehändigi. 

Hermsdors. Der Rentner 
Merter beging mit seiner Gattin die 
goldene Hochzeit. 

L unau. -«— Der 18 Jahre alte 
Bergarbeiter Lang ans Stollberg tol- 
lidirte in der Grube mit einein Hund 
underl wurde ihm hierbei die Wirbel- 
läule gebrochen. 

Marlneutirchen —-- Der 

27jälzriqc Guiiarrenmncher Gläsel in 
Mar neuiirchen stürzte die Treppe 
hinab und brach das Genick, so daß 
der Tod augenblicklich eintrat. 

Mittelbach. —— Jn der Nacht 
wurde auf der Straße von Reichen- 
brand nach Mittelbach der dort wohn- ; hafte Wirker Müller von einem bis- I 

her unerrnittelien Autornobil überfah- 
ren und schwer verletzt 

Mörs. — Hier ist der aus Leip- 
zig qebürtige Telegraphenasfifient A» 
Röthig beim Baden ern-unten. 

Neuoörfel Dem Maler-I 
und Webermeifter Frieß in Neudörs 
fel ist für Errettung eines Knaben 
vorn Tode des Ertrinlens die brons 
zene Lebensrettuugsmedaille verliehest 
worden. 

Rothenfurtb. —- DasWohns 
kraus des Bergarbeiters Herm.Prost- 
mann auf dem Ortstheil Jsaak wurde 
durch Feuer bis auf Neu-nimmter- 
mauern einsaeaschert 

Sei-Mc —- Dem Werkmeister 
und Beteran Schwach und dem Weber 
Kegler beim ilbetsfabrikbesitzer Jaerrz 
ler in Sebniy tdätiq. wurde kürzlich 
das Ehren-reichen für Treue in der 
selrven verriet-m 

Mist-U Halm-. 
Dacher Bei-n Baden in der 

Amt-er bei Olchrnrr ertnnt der Ziodn 
des Baumeisterä Riedl von dort, und 
die Bei-he wurde iurtlrtriebrcr 

O r l a n a e n. Am Mut-tm des 
Ntholuaiikiten Jrettittttd ererirsetelkd 
ein schwerer lluinll Moylrkti rote die 
Lem- Wllbkend M) de lledri.rerr mI 
Sicherheit Mir-am konnten rlrtt der 

Diener Mine- akie und um unter 
»den Unsinn-enden Stern wede- start 
shttde Bevor »Id.redr.ss.tt «-«i-den 
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Visierte 

Keinptem — Nach einem in der 
Gastwirtktscheft »3mnAnler« voraus- 
aegangenen Streit erstach derSchlofs 
fetgehiilfe Karl Schädler von Ra- 
oensburg den Bäcketgesellen Joseph 
Marien 

Be i l n a r i e s. --—— Buchdrnckerei- 
besstzer Michael Wilhelm Bauer, lang- 
jähriger Vorstand oes Gemeindelolle- 
knan ist im 51. Lebensjahre gestor- 
ben. 

Berchtesgnden.—Der Prinz- 
regent bat dem durch Brandfchaden 
infolge Blitzfchlages zu Schaden ge- 
lommenen Bauern Seb. Fendt oon 

Rentka 800 Mark gespendet- 
Tyk Wittwe des Zimmermannö 

Weidmann von Westach, der kürzlich 
unter sein hollfnhrwert gerieth nnd 
zu Tode i,1eichleift wurde, wurde eine 
momentane Unterstützung von 100 
Mart überwiesen 

K n i in b a ch. Angesichts der in 
anfiergewblnilich grosien Mengen anf- 
tretenden Maitäser hatte der hiesige 
Stadtmagistrat eine tleine Prämie l2 
Pfennige pro lt)() Estiicti fiir die Ein- 

lieferung solcher Kaser ausgesetzt. 
Innerhalb drei Tagen wurden nun 

seiten-z der Schilljngenb III-stillt Estiict 
Maitäser gefangen und abgeliefert. 

L a n d S h n t. Kreismedizinal 
rath a. D· Dr. Adolf Müller hier ist 
in Bad Neuenahr gestorben. 

L i n da n· Der Wirthschafthp 
hiilfe Martin Böttger, der bei Tegan 
im Fiirftentbnm Reufz seine friihere 
Geliebte, die ledige Dienftniagd Olga 
Böllnrann, erniorbet nnd dann in ei- 
nen Teich geworfen hatte wurde von 

dem Gendarmen Geht-ins in Reutin 
bei Lindau verhaftet. 

N ii r n b e r g. Der wegen Wech- 
selfälschung nnd llnterschlagnng ver- 

folgte, fliichtig gegangene hiesige 
Bankier Dinkelsbiihler wurde in Lon- 
don verhaftet. 

sein«-eile pokus-usw 
Stuttga rt. —--- Einer der älte- 

fien Einwohner der Stadt Stuttgart, 
der im 9.'t. Lebensjahr verstorbene Ka- 
ineralverwalter a.D. Christian Fried- 
rich Kremanm wurde aus dem Fan- igelöbachsriedhofe beerdigt. 

Balingen. an Bin ist der 
11 Jahre alte Sohn des Bauern 
Friedrich Schick von der Obertenne in 
die Scheuer abgestiirzt und hat einen 
so schweren Schädelbruch davongetra- 

fgen, daß an seinem Auskommen ge- 
lzweifelt wird. 
; Caltv. Jn der Stuttgarter 
Straße wurde der Eifenhändler Küb- 
ler von Pforzheim durch den Radfah 
rer Stickel von Alihengltett angerem- 
pelt und hierbei so schwer verletzt, 
daß er seinen Verletzungen erlag. 

E l l tv a n g e n. —««- Jn Neunstadt, 
»Gde. Röhlingen, verungliielte der LI- 

ljöhrige Bauernsvhn Müller (Beck) 
tödtlich beim Holzfällen 

Gö v v i n ge n. Sein 50-jähri- 
iges Amtsjubilänm beging Oberlehrer 
Holzapfel von der hiesigen evangeli- 
schen tlJlädchenvoltsfchulr. 

Kenzln ge n. —--- Der Landwirth 
Karl Huber, der wegen Hört-»ver- 

Hletzung begangen an seinem eigenen 
Sohne, zu 6 Monaten Gefängniß 
verurtheilt wurde, hat sich den Hals 
durchschnitten. Er ist todt. 

Orihceegosihrm Bade-. 
Karlsruhe. — Jhren Verletz- 

ungen erlegen ilt die durch die Explo- 
sion verunglückte Frau Bayer in der 
Lessingstraße. 

Brühl. — Unlängft fand man 

auf decn Wege nach ideidelberg den 65 

Jahre alten Fuhrmann Stuber le- 

bensgefährich verletzt auf. Er war 

mit seinem Fuhrwerk unterwegs und 

auf unaufgeklijrke Weise vom Wagen 
gestürzt. Die Räder gingen dem Bes- 
dauernsiverthen iiber die Beine. An 
seinem Auskommen wird gezweifelt. 

cquszotdrlasem 
Straßburg. iks erstach in 

dem Stadtviertel Krritenau der 74s 
jährige Taglöhner Burger feinen 
Lmuezqenvssen Reichenbncher nach ei: 
nein Streit, ver sich in der Trunken- 
heit cntwvunen hatte. Der Thäter 
wurde verhalte-L 

B r ei te na u. Der lehr ver- 

.««.3,-.«iidctktrunkbesiser Ounwert ers-Jede 
in feinem Llnivelen von feiner Schme- 
tt» rrutelnd und in einer großen 
zehnmal-e kirren-s Justiefuusbesk Brei 
umchiiae Beikhiebe hatten iiuu den 

Schädel muri-untere und zwei 

Schnitte hatten ihm den hats bis zuk« 
Wirbelsiiule durchasetrennt DerMann 
starb nach weniqu Auqenblickem 
ohne zum Bewußtsein gekommen zi- 
sein« 

Kreis zischte. 
Hamburg- — Unlänast ver- 

suchte der 24jiittrizqe Glas-r Otto 
Hinye IF Jutveliergfrau Marauardt 
am Steindamm 23 in ihrem Laden 
zu erschlagen, um einen Diebstahl 
ausführen »in können. Die schwer-ver- 
letzte Frau behielt aber soviel Geistes- 
negenwart, daß sie sich zutWehrse en 
und um Hülfe rufen konnte. r 
Motdbube entfloh, wurde abernon 
Pattanten und Schutzleuten auf des 
Straße ergriffen und dingfeft ge- 
macht. 

Juki-stark 
(s fch a. d. A l z. —- Tödtlich ver- 

unglückt ist der tJJtinettarbeiter Peter 
Schreiner aus Fertchxoetletn 

H o si n g e r:. Durch einen 
Brand wurde Abends zu Vorschei- 
derhiiuscksen bei Dorfcheid dte Woh- 
nung der Wittwe Wand zerstört- 

Oesetrettdsplusaw 
Gu te n ste i n. Die ehemalige 

Ballettdirettorin der Wiener bofopey 
Frau Reitetmann, ist im 5().Lebeni- 
fahre gestorben. 

Neuwatdega. w- Der . äh- 
riae Mähek Johann Rappel ist ter, 
vom beratet-lage getroffen, todt zu- 
tamrnengeltiirzi. 

P r a g. Die sechste Runde des 
Prager SchachmeisteriTurniers ge- 
wannen Mietes argen- Proterh Leon- 
harot argen Nubinowitsch, Alaptn 
gegen Marsham Salwe argen o. Bar- 
dexeben und tshotomtrstt gegen ;a- 
now-ski. Auf Reinio einigte-I sichV d- 
rnariSchlechter, Duras Spielmanrr, 
Rubtnftetnsceichmann und Trenbals 
Winter Schlechter behauptet nach 
wie vor die Führung. I.«-«- Point zu- 
rück folgen Duras, Leonhardt und 
Vidmar. 

Mess- 
Bern. —— hier starb im Alter 

von 65 Jahren an einem Htrntchtas 
Pfarrer Gutdo Dick, Pfarrer des 
Ziealer-«Spttalo. 

Prof. Dr. M. Watthatd, Privat- 
dozent für Gynaetologie, hat etnen 
Ruf als Direktor des Frauenspitats 
in Frankfurt a. M. erhalten und an- 

»aenommen. 
Z ii r i ch. « — Der Präsident unse- 

res Kirchenraihes, Herr Dr. J. E- 
Schellerstkurg feierte in Kilchberg bei 
Ziirich seinen 70. Geburtstag 

Ge n f. Der Staatsrath hat als 
Zahl der Unterschriften fiir das Be- 
gehren auf Aufhebung des Gesetzes 
welches den Kleinverlauf von Absmt 
verbietet, aus 7230 festgestellt. 

Alle bisherigen Feststellunqen und 
Juformaiionen lassen vermuthen, dass man es bei der Ermordung des Nu - 

sen Naidoff mit einem politischen 
Verbrechen zu thun hat. Es hei t, 
daß Naidosf ein Spitzel der ru si- 
fchen Regierung war und aus Befehl 
ein-es revollitiowiiren Cornites hin-ge- 
richtet wurde. Der Mörder, von dem 
man noch leineSdur hat, hat Greif 
wahrscheinlich verlassen. 

s———-.--s.-—« 

Der Mier hat den huberbauern 
wegen Beleidigung verklagt, weil er 

ihn ein Rhinozeroö genannt hat. Rich- 
ter: »Und jeht, nach drei Jahren. koni- 
men Sie erst mit der Klagei« —-- 

Mirzh »Ja, sehen’s, Herr Richter-, ich 
hat-' halt nicht seither gewußt, daß er 

mich beleidigt hatte. Jch hab' erst vo- 

rige Woch’ in der Menagerie gesehen, 
tan so a Rhinozeros eigentlich für a 

Biech is.« 
It- s I 

Die Schule des Lebens ist die här- 
teste; sie tennt wohl Prüfungen aber 
keine Feriem 

f If if 

Wer zu tief griiszt, erniedrigt nicht 
uur seinen Hut. 

O I Its 

Ein bairischer Arzt versichert, daß 
Fleischesseu Oerzbetleumiung verursa- 
che. Fleischtauseu nicht minder- 

lts ·- II 

Wen-i die Schweig dass vom Natio- 
Inalrat einpfohlene Weizen uud Mehl- 
iuionouol erhält, werden wohl auch dort 
Illeine Broiiteu aedalten werden. 

,- It II is 

» li; its nicht gerade eiu angenehmer 
Mechanik dafi die längsten Tage auch 
du- heifkesteu sind. 

zum Dim- IQIMPI Ums-JUNGE m- Rst M W 
Ha du itm wuutw an tem- Imlusx JUN- Fn II is IIM III 
Ot- « was positiv-. IM- dom m mis- III-P 

Jn. sum ais-z im» tu- Um m h Its assis- IIIIIIOIXUIM ist«-m- im um« wo. »wes Immu- umsso m US Isi- tt CI 
Blum · 


